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Lyrische Jahreszeiten
zwischen Gärten und Zechenhaus

B r i e s k e  ~  M A R G A  / 1 4  U h r  /  M a r k t p l a t z

HERBST ~ 4. September 2022

Begegnungsstätte & Galerie MARGA
Platz des Friedens 2 / 01968 Brieske
NLZ „Ich schreibe!“ e.V.
Im Margahof 3 / 01968 Brieske
03573-147663 / nlz-ich-schreibe@gmx.de

Johann Seidl
Rattenfee und Bankelsänger – 
Silbenmischlinge und andere 
synästhetische Bastarde 
Der Oberpfälzer Naturgärtner, Poet und 
Autor, Lieder- und Bildermacher Johann 
Seidl liest, singt und performt auf dem 10. 
Lausitzer Lyrikfestival Silbenmischlinge und 
andere synästhetische Bastarde aus vier 
Jahrzehnten Kunstschaffen.

Wolfgang Wache und Yana Arlt
begrüßen zur HERBSTlesung in 
der Galerie MARGA

Udo Tiffert
"Hölzerne Schiffe"
Neue Gedichte und Kurzprosa
"Woge um Woge trägt die Gedanken zurück, 
legt sie salzig vor deine Fußspitzen"

Alexander Kiensch
ist Gründungsmitglied des Stuttgarter 
Autorenkollektiv Frei!Geist und 
hauptsächlich für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig. Neben Kurzgeschichten verfasst er
in letzter Zeit gehäuft Lyrik, wie sich auch 
auf der Instagram-Seite des Kollektivs 
nachprüfen lässt. Er ist zum zehnten Mal 
beim Lausitzer Lyrikfest dabei. 

Wolfgang Wache
Herbert mit Holzpantinen an den Füßen/ mit
der Tabakpfeife im sabbernden Mund // 
Herbert liegt schon / längst auf dem 
Gottesacker // So beginnt Wolfgang Waches 
„Elsterniederung“, ein poetischer Text, der 
die alte Lausitz in Wortbildern 
heraufbeschwört, durch die Zeit des 
Bergbaus streift und aus der Gegenwart 
heraus Fragen für die Zukunft aufwirft.

Nanette Kubusch
Wort~Schmetterlinge
Meine Gedichte zeigen das selbst und die 
Umgebung auf eine ungewohnte, detailliert 
Weise auf.

Stefan Reschke ~ Moderation
"Neue Hintergründe zu den schönsten 
deutschen Balladen"
Wer kennt nicht die berühmten Balladen der 
großen deutschen Dichter? „Hat der alte 
Hexenmeister sich noch einmal weg 
begeben ...“ Doch wohin hat er sich begeben?
Diese und viele weitere Fragen, die uns die 
berühmten Dichter schuldig blieben, werden 
nun endlich in Form von ganz neuen 
Balladen beantwortet! 


